a  <f  r  t  $  t 

pon  6«  fafferl.  fonigl.  SanbcSreijimma 

im  Werioatjjunte  <Oeflerteic^  unter  bet  <£tttt$. 


^✓a  ettt  Mittel  norgefChlagen  worben,  wobttrch  fchon  meh* 
rere  non  wütigen  ^unbert  gehiffene  sperfonen  glücklich  ge* 
bettet  worben,  unb  welcheb  ftcb  nach  Angabe  beb  SSeftljerb 
beb  StrEanumb  non  ber  biejtfalligen  bibperigen  Äurart  in 
bern .  unterfcheiben  foll,  bafj  in  brep  ©tunben  nach  beffelben 
Gebrauche  bei  jenen  ^»erfonen  eine  @htüftb  erfolge,  welche 
non  einem  wirtlich  wüthigen  $unbe  gebiffen  worben  ftnb, 
folche  (Shrpftb  aber  in  jenem  Salle  unterbleibe,  wenn  ber 
$unb  nicht  wirtlich  wüthig  gewefen  ift;  9luch  bei  btefer 
Äuraft  überhaupt  ütiemanb  gebrannt,  gefchnitten,  noch  mit 
SSefttatorien,  ober  fottffc  auf  eine  ähnliche  bibher  übliche  9lrt 
behanbeltwerbe;  unb,  ba  erfoberlich  ift,  baff  gemelbte  ^ur- 
art  in  bem  hieftgett  allgemeinen  ^ranfenfpitale,  unb  gwar 
gleich,  wenn  bab  Unglüct  gefchieht,  norgettommen  werbe, 
weil  bie  Teilung  bei  fchon  aubgebrochener  Sßuth  gefahriu 
Cher  unb  unftcherer  wirb:  ©o  ftnb  alle  jene  sperfonen,  welche 
bab  Unglück  trifft,  non  einem  wüthigen  ober  auch  nur  wü= 
thig  fdheinenben  bjmnbe  gebiffen  gtt  werben,  ohne  minbeften 
SSergug  in  bab  fiefige  allgemeine  ^rantenfpital  gut  b^ei* 
lung  um  fo  mehr  su  überbringen,  alb  jene,  bei  welchem  ftch 
geigen  wirb,  bafi  ber  «$unb,  non  welchem  fte  gebiffen  wor* 

ben 


fütb,  nicht  wutbig  gewefen  ift,  nicht  länger  werben  aufge-- 
galten  werben,  llebrtgenö  haben  fämmtliche  ©tunbobrig; 
feiten  auf  bte  unnerweilte  (Sinltefernng  begleichen  »ernn* 
glifcfter  «perfonen  ©orge  ju  tragen. 

©üblich  wirb  fiel)  auch  ber  nötigen  ©tnlieferung  fol^ 
0er  »erunglucften  Sperfonen  noch  um  fo  mehr  »erfeben,  al$ 
nicht  ber  ©igentbumer  be$  wütigen  ä?unbe$  ber  baö  Uns 
glücf  ungerichtet  bat,  noch  jener,  bei  weitem  berfelbe  gefun- 
ben  wirb,  fonbern  bloß  biejenigen  mit  ben  beftimmten  ©tra* 
fen  werben  beleget  werben,  welche  einen  wütlngen  $unb 
»er bellen,  ober  bie  unoersftgli^e  9lnjeige  eineb  folgen  Un- 
glucböfalles  jn  machen  »erabfäumen. 

SBien  ben  2i«n  2iuguft  1789* 
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